
P R E S S E I N F O R M A T I O N 
 
Neue Altglassammelbehälter für das gesamte Burgenland 
 
Im heurigen Jahr wird der gesamte Bestand an Altglassammelbehältern im 
Burgenland ausgetauscht. Die neuen Sammelbehälter bringen noch mehr 
Komfort für die Benutzer und kaum noch Lärmbelästigung für die Anrainer. 
Zusätzlich sorgen zwei lärmarme und abgasarme Sammel-LKW für einen 
umweltschonenden Transport des wertvollen Altstoffes.  
 
Im gesamten Burgenland werden im Jahr 2006 die Altglassammelbehälter getauscht. Das 
Auswechseln startet im Bezirk Neusiedl und wird anschließend Richtung Süden fortgesetzt. 
Zum Großteil werden die derzeitigen 1.500 Liter Weiß- und Buntglasbehälter durch 
kombinierte Container mit einem Füllvolumen von 3.000 Liter ersetzt. Was allerdings 
keineswegs bedeutet, dass Weiß- und Buntglas zusammengeworfen wird, denn im Inneren ist 
eine Trennwand eingebaut. Es ist geplant, dass die mehr als 10 Jahre alten nicht mehr voll 
funktionstüchtigen Sammelbehälter bis Ende Juni im gesamten Burgenland durch die neuen 
Behälter ersetzt sind.  
 
Die neuen Behälter sind auf dem letzten Stand der Technik und bedeuten mehr 
Bequemlichkeit für den Kunden. Die Einwurföffnungen sind praxisgerecht ausgeführt und so 
angeordnet, dass eine bequeme Befüllung ermöglicht wird. Zusätzlich sind die 
Einwurföffnungen mit einem Splitterschutzgummi ausgestattet, wodurch ein erhöhter Schutz 
für den Benützer besteht. Um die Anrainer vor Lärmbelästigung zu schützen, sind die 
Seitenteile mit Filzmatten ausgekleidet, und am Boden sorgt eine Gummiabdeckung für 
erhöhten Lärmschutz. 
 
Auch auf die Langlebigkeit wurde bei der Behälteranschaffung Bezug genommen. Die 
Konstruktion in Modulbauweise ermöglicht eine völlige Austauschbarkeit der Einzelteile. 
Diese werden miteinander verschraubt und können jederzeit nachgeliefert werden. Sie sind 
aus verzinktem Stahlblech gefertigt, und zusätzlich wurden die Teile aus Schwarzblech und 
die Schweißkonstruktionen feuerverzinkt. Diese Maßnahmen garantieren eine lange 
Benützungsdauer für die neuen Behälter. Sollten sie doch einmal ausgedient haben, so lassen 
sie sich problemlos verschrotten und wiederverwerten. 
 
Zeitgleich mit dem Tausch der alten Sammelbehälter für Glas werden zwei Garnituren 
Sammel-Lkw für Bruchglas erneuert: Sie erfüllen die Abgasnorm Euro3 und sind damit am 
neuesten Stand der Technik. Darüber hinaus ist die neue Flotte biodieseltauglich. Ebenso wie 
die übrigen neuen Müllsammelfahrzeuge der Umweltdienst Burgenland GmbH werden auch 
die neuen Bruchglas-Lkw außerhalb des Winters mit Biodiesel betrieben. 
 
Abgasarme Lkw und neue Kombibehälter werden vor allem im innerstädtischen Bereich zu 
geringeren Verkehrsbehinderungen führen, da der hydraulische Ladekran nur noch einen 
Kombibehälter statt bisher zwei getrennte Container entleeren muss. An der Sammelqualität 
ändert sich trotz neuer Kombibehälter nichts, denn im Inneren befindet sich eine Trennwand, 
die Weiß- von Buntglas trennt. 
 


